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Herren 2. Kreisklasse Gr. 2

TV Jugenheim 1888 : 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg IV 
Mittwoch, 01.11.2023, 20:15 Uhr

Zwei Punkte erobert sich das Team des 1.FC Niedernhausen-
Lichtenberg IV

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. 2 traf der TV Jugenheim 1888 am Mittwoch, den 01.
November im 4. Saisonspiel auf den 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg IV. Die Gäste entführten bei
ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 8:30 zeigt, wie klar es letztlich
war. Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an
diesem Tag Yaroslav Pivnenko. Erstaunlich war, dass der TV Jugenheim 1888 diese Partie mit 3
Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Ohne große Aussicht auf einen Sieg waren Ehrt / Neumann
im Spiel gegen Suksiangsri / Dunkel bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor sie das
Spiel besser in den Griff bekamen und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für
sich entscheiden konnten. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Wolf / Reiser beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Heldmann / Pivnenko. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Meyer / Meyer beim letztendlich klaren 0:3 gegen Kanski / Mischka. Da war final wirklich nichts
zu holen. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Thomas Ehrt versäumte es am Nachbartisch
mit einem 1:3 gegen Yaroslav Pivnenko, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Jürgen Heldmann war für Stefan Wolf letzten Endes wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von
1:4 an der Reihe. Ohne Satzgewinn für Stefan Meyer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Steffen Dunkel. Ohne Satzgewinn für Erik Neumann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Nopphadon Suksiangsri. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand
es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Einen Erfolg verpasste Andre Meyer beim 9:11, 11:8, 11:13, 9:11 gegen
Michael Mischka. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Maximilian Kanski war für Michael Reiser letzten Endes wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 1:8
gingen die Spitzenspieler des TV Jugenheim 1888 und des 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg IV in
die Box. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Jürgen Heldmann zunächst nicht gut
aus, so gewann Thomas Ehrt im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie.
Deutlich nach Sätzen war indes die 0:3-Pleite von Stefan Wolf gegen Yaroslav Pivnenko, obwohl
man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte.
Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV Jugenheim 1888 am 17.11.2023 gegen den TSV
1921 Modau III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 06.11.2023 gegen den SV Eberstadt
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Jugenheim 1888

Doppel: Ehrt / Neumann 1:0, Wolf / Reiser 0:1, Meyer / Meyer 0:1 
Einzel: T. Ehrt 1:1, S. Wolf 0:2, S. Meyer 0:1, E. Neumann 0:1, A. Meyer 0:1, M. Reiser 0:1 

 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg IV
Doppel: Heldmann / Pivnenko 1:0, Suksiangsri / Dunkel 0:1, Kanski / Mischka 1:0 
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Einzel: J. Heldmann 1:1, Y. Pivnenko 2:0, N. Suksiangsri 1:0, S. Dunkel 1:0, M. Kanski 1:0, M.
Mischka 1:0


